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Von Münzen
und Menschen

Abschiedsfeier
für Hortensia von Roten

Nach über 25 Jahren verabschiedete sich die

Leiterin des Münzkabinetts des Schweizeri-
sehen Nationalmuseums in Zürich, Hortensia

von Roten, in den wohlverdienten Ruhestand.
Am 13. Juli 2016 lud sie zu Ihrem Abschied ins
Zunfthaus zur Meisen.

Wie wichtig es Hortensia von Roten in ihrer
gesamten Laufbahn war, Brücken zu bauen

und Kooperationen anzuregen, liess sich
alleine schon an der Liste der Geladenen able-

sen. Alles was Rang und Namen in der Numis-
matik der Schweiz hat, war verzeichnet; Kol-

leginnen und Kollegen aus dem Landes-

museum, Numismatiker, Händler und Mün-
zensammler - und alle kamen.

Die Reden zum Abschied aus dem aktiven
Berufsleben zeigten, wie engagiert Frau von
Roten in den Jahren ihrer Tätigkeit viele Auf-
gaben erfüllt hat und wie nachhaltig sie die
Szene der wissenschaftlichen Numismatik
und Geldgeschichte, aber auch unzählige
andere Arbeiten im Zusammenhang mit

Münzkunde geprägt hat. Ihre Kollegialität
sowie ihr aktives Engagement - z.B. als Prä-

sidentin der Schweizerischen Arbeitsgemein-
schaft für Fundmünzen, als Präsidentin des

Internationalen Komitees der Geld- und Ban-

kenmuseen, als Präsidentin der Schweizeri-
sehen Numismatischen Gesellschaft oder für
die Freie Vereinigung Zürcher Numismatiker

- integrierte alle Kreise dieser Wissenschaft,

ganz im Sinne des Bewusstseins, dass For-

schung, Handel und Sammlerkreise nur dann
anhaltend wirken, wenn sie miteinander in
gutem Kontakt sind.

Der Abschied Hortensia von Rotens erfolgte
fast gleichzeitig mit der Eröffnung des

bedeutenden Erweiterungsbaus des Landes-

museums in Zürich. Ihr Nachfolger, Dr. Chris-
tian Weiss, übernimmt eine wunderschöne
und anspruchsvolle numismatische Samm-

lung, viele Aufgaben und Herausforderungen,
um das Schiff «Numismatik» für die nächsten
Jahre ebenso erfolgreich zu steuern.

Die Redaktion

Drei Generationen von Kuratoren des Münzkabinetts des Landesmuseums, v.l. Hortensia von Roten,
Christian Weiss und Hans-Ulrich Geiger.
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